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Magdeburg, 20. April 2017 
 
Nachwuchsförderung: IB-Stipendien vergeben 
 
Magdeburg. Die Investitionsbank Sachsen-Anhalt (IB) fördert und 
finanziert aktiv den akademischen Nachwuchs. Bereits zum zweiten Mal 
wurden heute die IB-Stipendien vergeben. Zu den Auserwählten zählen 
Michélle Wunner (Hochschule Harz), Carolin Natho (Hochschule 
Magdeburg-Stendal) und Luise Jachmann (Martin-Luther Universität Halle-
Wittenberg). Sie wurden aus knapp 30 Bewerbern ausgesucht und werden 
für zwei Semester mit monatlich 300 Euro gefördert.  
 
„Beim IB-Stipendium geht es nicht nur um die finanzielle Förderung. 
Unsere Stipendiaten erhalten zusätzliche Bildungschancen und treffen auf 
ein enges Netzwerk. Vorteile, die sie auch im späteren Berufsleben bezahlt 
machen“, betonte IB-Chef Manfred Maas bei der Übergabe der 
Stipendienurkunden. Die Studierenden können beispielsweise ein 
Praktikum absolvieren oder ihre Bachelor-/Masterarbeit in der 
Investitionsbank schreiben. „Der Demografie-Check ist längst Gegenstand 
des Förderalltags. Auch darüber hinaus stellen wir uns als Unternehmen 
der Fachkräfteentwicklung und übernehmen gesellschaftliche 
Verantwortung“, so Maas weiter. 
 
Erstmalig 2016 hat die Investitionsbank vier Stipendien vergeben. Rektorin 
Prof. Dr. Anne Lequy von der Hochschule Magdeburg-Stendal ergänzte 
hierzu: „Wir freuen uns über die Unterstützung von leistungsstarken und 
engagierten Studierenden durch die Investitionsbank Sachsen-Anhalt. Das 
Stipendium ist darüber hinaus ein wichtiger Beitrag für die 
Nachwuchsförderung und Fachkräftesicherung im Land und damit des 
Wirtschafts- und Wissenschaftsstandortes Sachsen-Anhalt.“ 
 
Hintergrund: 
 
Das IB-Stipendium gibt es für zwei Semester – eine Verlängerung ist 
möglich. Bewerben können sich Studierende ab dem zweiten 
Fachsemester der Fachbereiche Informatik, Verwaltungs- und 
Wirtschaftswissenschaften sowie Rechtswissenschaften der Hochschule 
Harz, Hochschule Magdeburg-Stendal, Otto-von-Guericke Universität 
Magdeburg sowie der Martin-Luther Universität Halle-Wittenberg. Für die 
Auswahl sind außerordentliche Leistungen und ein besonderes 
gesellschaftliches Engagement ausschlaggebend.  
 
Weiterführende Informationen zum IB-Stipendium gibt es auf den Seiten 
der Investitionsbank Sachsen-Anhalt unter www.ib-sachsen-anhalt.de 
sowie unter der kostenfreien Servicehotline 0800 56 007 57.      
 
 
 


